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„Hilfe, Robbi kommt!“ – So sorgen Sie für Sicherheit beim Einsatz von Transportrobotern
Egal, ob Mahlzeiten, Bettwäsche, Laborproben oder Sterilgut zwischen zentralen Bereichen und Stationen befördert werden: Verlässliche Transportroboter sichern rund um die Uhr die Logistik in Krankenhäusern und Pflegeeinrichtungen.
	Betriebsanweisung

	Betrieb / Abteilung
	Hol- und Bringdienst / Pflege- und Stationsdienst

	Arbeitsplatz / Tätigkeit
	Begegnungsverkehr, Be- und Entladen von autonomen Transportrobotern auf Fluren

	Geltungsbereich
	Autonome Transportroboter auf Fluren und an programmierten Haltepunkten

	1. GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT

	Kollisions- und Anfahrgefahr:
	Zusammenstöße mit ungeschützten Personen, z. B. Patienten mit Rollatoren, Besuchern oder eilig laufendem Personal.

	Sturz- und Stolpergefahr:
	Unvorhergesehenes Stoppen oder Ausweichen des Roboters in unübersichtlichen Bereichen (Kurven, Kreuzungen).

	Blockierung von Rettungswegen:
	Liegenbleiben des Roboters im Evakuierungs- oder Brandfall, insbesondere vor Brandabschnittstüren.

	2. SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN

	Sicherheitsabstand:
	Dem Transportroboter ist stets Vorrang zu gewähren und mindestens 0,5 m Abstand für die Sensorabfragen halten.

	Sensoren freihalten:
	Laserscanner (LiDAR) und Kameras am Roboter niemals verdecken, bekleben oder mit Gegenständen behängen.

	Be- und Entladen:
	Container nur bei Stillstand des Roboters an den programmierten Haltepunkten (Ladestationen/Flurnischen) aufschieben oder entnehmen. Vor Transportfreigabe sicherstellen, dass alle Containertüren fest verriegelt sind.

	Verhalten auf dem Flur:
	Transportwege des Roboters dauerhaft frei von mobilen Hindernissen, z. B. Wäschewagen oder Pflegebetten, halten.

	3. VERHALTEN IM STÖRUNGSFALL

	Gefahr / fehlende Reaktion:
	Reagiert der Roboter nicht auf Hindernisse oder droht Gefahr, sofort den roten Not-Halt-Knopf am Fahrzeug drücken.

	Manuelles Verschieben:
	Blockiert ein defekter Roboter einen Flucht- bzw. Rettungsweg oder steht vor einer Brandschutztür, mechanische Not-Entriegelung betätigen (Bremse lösen) und den Roboter unverzüglich von Hand in eine sichere Zone/Nische schieben.

	Fehlfunktionen melden:
	Orientierungslosigkeit, Blockieren oder andere Fehlfunktion sofort mit Roboternummer der Logistik-Zentrale melden.

	4. VERHALTEN BEI UNFÄLLEN / ERSTE HILFE

	Notruf:
	112 | Interne Notrufnummer: ____________________

	Personengefährdung:
	Sofort Not-Halt drücken, den Roboter manuell wegschieben und Erste Hilfe leisten.

	Weitere Maßnahmen:
	Unfallstelle sichern und zuständige Stelle / Vorgesetzte informieren.

	Unfallmeldung:
	Unfallmeldung an die Fachkraft für Arbeitssicherheit weiterleiten.

	5. INSTANDHALTUNG

	Technische Reparaturen:
	Mitarbeiter des Pflegedienstes führen keine technischen Reparaturen am Roboter durch.

	Tägliche Reinigung:
	Die tägliche Reinigung beschränkt sich auf das feuchte Abwischen der Außenhülle im ausgeschalteten Zustand. Sensoren nur mit kratzfreien, vom Hersteller freigegebenen Tüchern reinigen.

	Erstellt / geprüft von:
	________________________ Datum: ______________

	Unterweisung durch:
	________________________ Unterschrift: __________________
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